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LET Z TER TAG IM ZAUBERSCH LOSS? 

Dieses Schuljahr ist fast zu 
Ende… 

Aber das Zauberschloss öff-
net seine Türen im nächsten 
Jahr wieder. Wir sehen uns 
am  
 

30. Januar 2016 

Das hätte er endgültig sein können, nachdem Dolores Jane Umbridge gestern ein Ul-
timatum ausrief. Wir berichteten bereits im Extrablatt davon...  Fortsetzung S. 2  

Zauberschloss vs. Umbridge © Molly W. 
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Gestalt ange-
nommen hatte 
und in der ers-
ten Zeit immer 
ernst und trau-
rig wirkte, wur-
de häufiger lä-
chelnd gesehen. 
Die Schüler mit 
den besten Prü-
fungsergebnissen beschlossen, ihre UTZ-
Diplome dem Schloss zu widmen, um 
zum Ausdruck zu bringen, dass sie ihre 
gewonnenen magischen Fähigkeiten nut-
zen wollen, um sensibler mit den wichti-
gen Dingen, die sie umgeben, umzuge-
hen. Diese großmütige Handlung über-
zeugte das Schloss wohl endgültig, dass 
sie verstanden haben und guten Herzens 
sind. Es überreichte ihnen ein wunder-
volles Gegengeschenk - es zeigte ihnen in 
einem Film auf, wie alle Teile und Perso-
nen des Schlosses miteinander verschmel-
zen und zu einer Einheit werden. Das 
Zauberschloss und Tonks erklärten an-
schließend, dass wir in Zukunft mit der 
neugewonnenen Stärke und der Einheit 
friedlich miteinander leben können.  
Aber noch war nicht Ende gut, alles 
gut… Da gab es ja noch das rosa Unge-
tüm und sein Ultimatum. 
Umbridge hat offensichtlich nicht ver-
standen, was um sie herum geschehen 
war. Das man mit der „Peitsche“ eben 
nicht verständnisvolle und begreifende 
Menschen heranzieht. Das die Schüler 
und Erwachsenen nur aus ihren Fehlern 
wirklich lernen. Und das kleine Fehler 
gut für ihre Weiterentwicklung sind.  
Ein letztes Mal ließ unser Zauberschloss 
seinen alles verschlingenden Nebel auf-
tauchen - um uns von der Umbridge zu 
befreien und sie wieder dahin zu schi-
cken, wo sie hergekommen war. Zurück 
in ihr Buch im Labyrinth. Ja, ihr lest 
richtig. Der Verdacht hatte sich bestä-
tigt - Umbridge war eigentlich nur noch 
Geschichte. Genau wie andere Figuren 
war sie aus einem Buch ausgebrochen. 

„Wenn die Schüler und Professoren nicht 
die Bedeutung von Erlassen verstehen 
und diese nicht einhalten, wird die Schu-
le geschlossen, bis für eine Neuordnung 
und andere Professoren und eine neue 
Schülerschaft gesorgt wurde. Jeder der 
gegen die Erlasse verstößt, wird demzu-
folge ausgetauscht.“ 
Eiskalt lief es Vielen den Rücken runter 
bei diesen Worten, die die Umbridge mit 
einem falschen Lächeln im Gesicht im ge-
samten Hause herumtönen ließ.  
Ordnung wollte sie wieder herstellen in 
der ehrwürdigen Schule. Missstände be-
seitigen. Dabei baute sie unter anderem 
auf Doktrinen, die völlig veraltet und 
überholt waren und auf Züchtigung der-
jenigen, die gegen diese verstießen. 
Gleichzeitig unterstützte sie Intrigen 
und Verrat, indem sie die belohnte, die 
andere anschwärzten und verrieten.  
Ja, es gab Probleme im Zauberschloss in 
diesem Schuljahr. Es verschwanden Din-
ge und Personen im Nebel - im Nichts. 
Und scheinbar wollte dieses Nichts alles 
verschlingen. Aber als klar wurde, dass 
das Zauberschloss persönlich dafür ver-
antwortlich war, weil es uns darauf hin-
weisen wollte, dass wir es nicht genug 
achteten und pflegten, dass wir seine 
Wärme und Güte als selbstverständlich 
hinnahmen, bemühten sich die Bewohner 
mehr und mehr, um dem Zauberschloss 
zu zeigen, wie sehr wir es brauchen, 
schätzen lieben. Es wurden Putztrupps 
ins Leben gerufen, die auch die letzten 
Ecken und Winkel zum Glänzen brach-
ten. Die Ravenclaw-Schüler schenkten 
dem Schloss wundervolle Rosen. Andere 
schrieben Gedichte und wieder andere 
viele Briefe, in denen sie sich für ihr 
Fehlverhalten im Schloss entschuldigten. 
Und so wie es aussah, hatte es auch eine 
positive Wirkung beim Schloss erzielt. 
Am Samstagmorgen erfuhren wir, dass 
die verschwundenen Gemeinschaftsräu-
me und Schlafsäle der Slytherins und 
Gryffindors wieder aufgetaucht waren. 
Das Zauberschloss, das ja menschliche 
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Aus al ler Welt 
Wachsender Wachs 

Osaka Mit der Erfindung wachsender Ker-
zen erhielt ein Wissenschaftler aus Kochi am 
Mittwoch den Preis des kreativen Haushalt-
zaubers. Im Gegensatz zu normalen Kerzen, 
wachsen diese beim abbrennen, so der Wis-
senschaftler. Nur durch den Reduktio –
Zauber seien die Kerzen wieder klein zu 
kriegen. Außerdem habe er gehofft, dass 
durch seine Erfindung, dem einen oder ande-
ren ein Licht aufgehen würde. 

Putzzauber wirft Handtuch  

Phuket Ein Erstklassiker Putzzauber hat am 
Freitagabend ohne erdenklichen Grund im 
wahrsten Sinne des Wortes das Handtuch 
geworden. Nach einem kurzen Moment des 
Putzend hatte den Besen auf die Aufforde-
rung des Zauberers nur dem Wischkopf ge-
schüttelte und das Handtuch auf den Boden 
geschmissen. Erst mit einer kleinen Beste-
chung, dass der Besen nicht mehr in einer 
staubigen Ecke zu stehen brauche, gelang es 
dem Zauberer den Besen wieder zum Putzen 
zu bewegen. Er weigerte sich jedoch weiter-
hin, das bei der Protestaktion verschüttete 
Wasser  aufzuwischen, bis der Zauberer 
schließlich selbst das Handtuch in die Hand 
nahm und sie zusammen zu Ende wischten. 

Reise ins Farbenland 

Ankor Ein Zauberer in Angkor entführte 
gestern eine Muggelfamilie in seine Traum-
welt. Mit magischer Kreide zeichnete er eine 
Welt auf den Bürgersteig und belegte schließ-
lich seine Zeichnung mit einem Zauber. Als 
die Ahnungslose Familie an dem Bild vorbei-
kam und es näher betrachtete, landeten die 
beiden Kinder und ihre Eltern in der von 
dem Zauberer ausgedachten Kreidewelt. Mit 
Kreidestaub bedeckt, konnte die Familie 
schließlich der Traumwelt entkommen. 

Auf Geisterflug 

Lille Am Samstag kehrte die erste Geistereule 
aus dem Land der Toten zurück. Der Vogel 
hatte eine so tiefe Verbindung zu seinem Be-
sitzer entwickelt, dass er sich in das Land 
des ewigen Todes begab. Wie viele Eulen 
noch auf Geisterflug gehen werden, ist noch 
unklar.                                                         L.P. 

Horoskope 

Greiff (21.03.–19.04.) Junkfood ist ungesund 
und schlecht für die Haut! Lass einfach heute 
die Finger davon und futter lieber etwas Ge-
sundes. Ob du es glaubst oder nicht – das 
wirkt Wunder! 

Drache (20.04.–20.05.) Keine Motivation? 
Kein Problem – dann lege doch mal eine Pau-
se ein. Du musst nicht immer Recht haben, 
gib auch mal nach! 

Phoenix (21.05.–20.06.) Du musst deine Gefüh-
le offen zeigen – vielleicht schwebst du dann 
schon bald auf Wolke sieben. 

Basilisk (21.06.–22.07.) Dein Puls rast, wenn 
du daran denkst, dass sich heute die Türen 
für ein Jahr schließen! Nutze den Tag, um die 
Energie noch einmal in dich aufzusaugen. 
Das hilft dir über die Zeit! 

Einhorn (23.07.–22.08.) Eine überraschende 
Niederlage kotzt dich so krass an! Einziger 
Vorteil - sie weckt deinen Ehrgeiz. Meinungs-
verschiedenheiten sind normal. 

Sphinx (23.08.–22.09.) Jemand braucht drin-
gend deine Unterstützung! Hilf ihm und set-
ze dich für die Sache ein. Du bist topfit wie 
nie! 

Eule (23.09.–22.10.) Stopp! Sortiere erst mal 
deine Gedanken und Gefühle – und dann rea-
giere auf die Zeichen. Du hast es nicht nötig, 
dich einzuschleimen. 

Knallrümpfiger Kröter (23.10.–21.11.) Yeah! 
Was ist denn da passiert? Dein Selbstvertrau-
en ist größer denn je. Respekt! Du bist fast 
am Ziel. Jetzt nicht nachlassen – okay? 

Zentaur (22.11.–21.12.) Vergiss die Vergangen-
heit! Nur wenn alle an einen Strang ziehen, 
könnt ihr auch im nächsten Jahr noch als 
Freunde agieren . Kein Zoff – das wäre viel-
leicht das Aus! 

Troll (22.12.–19.01.) Wenn du weiterhin so lau-
nisch bist, vergraulst du Freunde. Vergleiche 
dich nicht mit anderen. Du hast deine eige-
nen Stärken – und die sind perfekt für dich! 

Nixe (20.01.–18.02.) Falls jemand Scheiß über 
dich erzählt, kannst du es nur mit klaren An-
sagen stoppen! Wenn du jetzt foulst, ist das 
Spiel vorbei! 

Kobold (19.02.–20.03.) Du bist ganz dicht 
dran. Andere haben ähnliche Probleme wie 
du. Jetzt könnt ihr perfekt darüber reden. 
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Die lange Nacht im Zauberschloss 

Bei Merlins Bart! Welch‘ ein Wechselbad 
der Gefühle durchlebten am Freitag die 
Zauberschlössler! Zunächst die große 
Freude über die bestandenen Examen, 
bzw. bei einigen zumindest große Er-
leichterung über die überstandenen Prü-
fungen, dann Gänsehaut pur bei der ge-
lungenen Ballprobe für den großen Ab-
schlussball und zu guter Letzt, wie man 
meinen sollte, Entspannung und übermü-
tige Ausgelassenheit beim gemeinsamen 
Abendessen in der Großen Halle. Doch 
weit gefehlt, der Abend klang nicht ein-
fach gemütlich aus - kaum, dass die Be-
wohner des Zauberschlosses sich zur Ru-
he begeben hatten, ertönten marker-
schütternde und kein Ende nehmen wol-
lende Schreie durch die Gänge! Wie sich 
herausstellte, waren dunkle Gestalten 
aus dem Labyrinth gedrungen und be-
drohten den Frieden des Hauses. Aber es 
waren nicht irgendwelche Gestalten! 
Nein, niemand Geringeres als Lord Vol-
demort persönlich - im Gespann mit Be-
latrix Lestrange und weiteren Todessern 
- attackierte die überrumpelten Schüler 
tatsächlich mit unverzeihlichen Flüchen! 
Doch das Seltsame daran war, dass we-
der die Flüche noch die Gegenwehr-
Zauber ihre volle Wirkung erzielten. 
Prof. Abbott und K. Simmons wurden 
von einem „Cruciato-Fluch“ getroffen, 
erholten sich jedoch erstaunlich schnell 
wieder davon.  

Die Todesser flüchteten aus dem Schloss, 
als ob genau das ihr Plan gewesen sei, 
ihr Verbleib ist derzeit unbekannt. 

Prof. McTawish und MayJ Black gelang 
es, einen wirkungsvollen Schutzzauber 
um das Schloss zu legen und mit Hilfe 
der Schüler wurde die Große Halle noch 
gesondert mit mehreren Schutzzaubern 
gesichert, sodass zum Schluss doch noch 
etwas Schlaf gefunden werden konnte.  

Bleiben Sie wachsam -  ich bleibe es auch! 
J.A. 

Sonderführung durchs Labyrinth 

Anlässlich der bestandenen Prüfungen 
wurde einigen Schülern die Ehre einer 
Sonderführung durch das Labyrinth zu-
teil. Auch die Presse war zu diesem be-
sonderen Anlass eingeladen und wurde 
Zeuge seltsamer Ereignisse: Der Nebel 
nahm so etwas wie feste Gestalt an und 
folgte den Expeditionsteilnehmern, ging 
dann einfach durch sie hindurch; die 
Wände schienen auch lebendig zu wer-
den, immer wieder wurden einzelne 
Schüler angegriffen oder gejagt, ein 
Schüler verschwand, tauchte aber später 
wieder auf und zwei bedeutsame Entde-
ckungen wurden gemacht: in der Biogra-
phie von Dolores Umbridge wurde ein 
Rechtschreibfehler entdeckt und es 
tauchte ein Papier auf, welches wie das 
Testament der verschollenen Prof. Rose-
wood aussah, und in dem sie all‘ ihren 
Besitz dem Zauberschloss vermacht, da 
sie dort trotz ihrer bewegten und zwei-
felhaften Vergangenheit aufgenommen 
wurde. Die Echtheit ist noch zu prüfen 
und noch wurde die Professorin auch 
nicht für tot erklärt, aber die Aasgeier 
kreisen schon über ihr Erbe. Bleiben Sie 
skeptisch, ich bleibe es auch! J.A. 

Nein zu Ja-Sagern und Duckmäusern 
G e s t e r n 
mussten 
wir einer 
Mitarbei-
terin des 
TPs (I.M. 

Damon, Foto rechts) fristlos kündigen! 

 Wir sind eine freie Presse und dulden 
keine Mitarbeiter, die andere diskredi-
tieren, um sich bei Tyrannen einzu-
schleimen, die uns ihren Willen und ihre 
Meinung aufzwingen wollen! Zum Glück 
stellte sich heraus, dass I.M. Damon die 
Umbridge für MayJ. Black ausspionier-
te. Kündigung zurückgezogen.  Aber es 
gab andere, die ernsthaft so handelten. 
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Sie trauten sich 
In einer Geschichte während der Verstei-
nerung zueinander gefunden, im Zau-
berschloss endgültig miteinander ver-
bunden. Gestern war es soweit - die 
Hochzeit von Kassandra und Owen 
Shandrak-Befana. Eigentlich wollten sie 
im kleinen Kreis, nur mit geladenen 
Freunden, feiern. Aber so ein großarti-
ges Ereignis findet nicht jeden Tag im 
Zauberschloss statt. Da Alle sich für die 
beiden freuten, wurde daraus doch ein 
großes, rauschendes Fest bei dem jeder 
Bewohner dabei sein konnte. Herzlichen 
Glückwunsch! Wir freuen uns für euch.  

Zauberschach in der Großen Hal le 

Jedes Jahr wieder findet in der Großen 
Halle eine Schachpartie der besonderen 
Art statt. Statt normaler, beweglicher 
Statuen werden Zauberschlossbewohner 
zu Schachfiguren und von den Spielern 
auf einem riesigen Schachbrett hin– und 
her gesteuert. Die weiße Dame war die-
ses Jahr Shalina McCourt und die 
schwarze Dame Prof. Lara Jane Austen. 

So wurde das Spiel auch für etliche 
Schachmuffel interessant ;)   

Jam-Session 
Gestern Morgen kam es zu einer sponta-
nen Jam-Session. F.F. Cumberland holte 
Prof. Vipera und Prof. Hannah Abbott 
zu sich, um gemeinsam zu musizieren. 
Die Fans waren begeistert von diesem 
veelamäßig gutem Auftritt, Die drei soll-
ten unbedingt eine Platte zusammen 
aufnehmen... 

50 und kein bissel weise 
Jedes Jahr wieder hat unser Auror 
Owen Shandrak 
während der Schul-
zeit Geburtstag. In 
diesem Jahr ist es 
auch noch ein run-
der -  

Ralf, herzlichen 
Glückwunsch von 
uns Allen! Danke, 
dass du immer, im-
mer da bist und im 
Foyer alles rockst! 
Auf die nächsten 
50!  
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Mayra & Wyatt in Love  

Natürlich hat sie seine Einladung zum 
Ball angenommen.  Hätte sie es nicht, 
wäre Molly auf die Barrikaden gegan-
gen. (Ich hab doch wohl auch noch ne Meinung… M.F.) 

Prof. Umbridge soll angeblich den Klode-
ckel  von Clary Sunshine  Fray stibitzt 
haben. Wen wundert’s? Ein pinkes Kätz-
chen ist darauf abgebildet. 2 Leiden-
schaften vereint. 

Emiel Johnson wurde dabei beobachtet, 
wie er Prof. Tonks unter den Rock schau-
te. Na na na… Pubertät hin oder her. 
Nicht unsere Tonksi.  

Michael Darby verdonnerte eine Raven- 
clawschülerin zu Hauselfendienst. Da-
durch hat sie leider ihren Verstand ver-
loren und  lacht wie unser bekannter 
Hausgeist Peeves. 

Prof. Slughorn scheint ziemlich beliebt 
bei den Mädels  zu sein. Anonyme Quel-
len berichten, dass er davon selbst nicht 
viel mitbekommt der komische Kautz. 

Miss Lankford und Miss Weasley wur-
den erwischt als sie Langziehohren im 
Slytheringemeinschaftsraum ausgelegt 
haben. Beiden wurden 50 Punkte jeweils 
für ihr Haus abgezogen. (Mensch Ella! Bei so 
etwas lässt man sich einfach nicht erwischen! Tante M.)  

Im Unterricht von Prof. Floppens wur-
den Adalgis Shacklebolt und Prof. Petro-
sa dazu gezwungen einen Waltzer mit-
einander zu vollführen. Prust. 

Bereits am frühen 
Morgen reisten 
gestern die ersten 
Ehrengäste zur 
Hochzeit  von 
Owen Shandrak 
und Kassandra 
Befana an. Foto 
links - Diwus Ex-
cubitor von der 
Schule Draco Dra-

conis… 

Eins von vielen 
wundervol len 
Ergebnissen aus 
dem Unterricht 
„Zentauren und 
Weisssagungen“ 
mit Jale dem 
Pan. 

Delacour unterrichtet nicht nur 
„Magische Revolution“, sie probt auch 
den Aufstand im Zauberschloss. Mit 
Sprüchen wie: „Was soll in die Große 
Halle rein? Das muss eine Strandbar 
sein!“ und  „Wenn wir in die Große Halle 
gehen, wollen wir dort eine Strandbar 
sehen!“, versucht sie Mitstreiter für ihre 
revolutionäre Idee zu finden. 

Im Gemeinschaftsraum der Ravenclaws 
sollen heute fliegende Stühle umher ge-
schwebt sein, aber alle Anwesenden 
bestreiten den Vorfall. 

Was tun Lehrer im Lehrerzimmer? So 
wichtige Themen erörtern wie: 
„Schnarchkackler kacken nicht, sie köt-
teln!“  

Wie gut, dass wir das geklärt haben …. 

Die Abschlussprüfungen scheinen  dieses 
Jahr ziemlich schwer gewesen zu sein. 
Viele Schüler litten unter Schokofrosch-
überdosis, um ihren Optimismus gegen-
über den kommenden Noten zu bewah-
ren.  

KL ATSCH & TRATSCH 
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 Kämpfe, Benny, kämpfe  
Gestern bekamen wir einen Live-Bericht 
aus der Muggelwelt, aus der Welt des 
Fußballs. Wie ihr in den letzten Jahren 
vielleicht mitbekommen habt, bin ich, 
Molly, ja ein bekennender Fan des Mug-
gelvereins 1. FC Union. In der vergange-
nen Woche bekamen wir Fans die trauri-
ge Mitteilung, dass einer unserer Spieler 
- die Nr. 7, Benjamin Köhler - sehr krank 
ist. Die Fans und auch die anderen Spie-
ler ließen sich eine sehr bewegende Akti-
on einfallen, um ihn zu stärken und ihm 
zu zeigen, dass sie an ihn denken und 
ihm die Daumen drücken. 

Mitten im Spiel, genau nach 7 Minuten, 
unterbrachen die Spieler die Partie ge-
gen Bochum und zeigten alle Nr. 7-
Trikots, die sie unter ihren eigenen tru-
gen.  

Auch im Zauberschloss gibt es viele, die 
dir die Daumen drücken und hoffen, 
dass du bald gesund zurückkehrst.  

 

Bleib eisern, 
Benny!  

 

 

Ach ja… das Spiel ge-
wannen die Eisernen übrigens 2:1.  

Quidditch 

Exklusiv Interview mit Wyatt Forbes 
Wie glücklich sind Sie über ihre Aus-
zeichnung? 

Also ich bin natürlich sehr glücklich 
über meine Auszeichnung! Und auch 
froh, dass die Jury sich für mich ent-
schieden hat, trotz meines Ausfalls, und 
ich möchte mich auch nochmal bei all 
meinen Fans bedanken. 

Welchen Spieler haben Sie selbst immer 
bewundert? 

Natürlich war ein großes Vorbild die Jä-
gerin Catirona McCormack und auch 
Oliver Wood. Auch wenn er nur Hüter 
war bewunderte ich trotzdem seine Kar-
riere. 

Wie sieht Ihre Zukunft bei „Pride of 
Portree“ aus? Haben Sie vor, für immer 
dort zu bleiben, oder welcher Club wäre 
für sie interessant? 

Im Moment bin ich ganz glücklich bei 
„Pride of Portree“ und mache mir erst 
Gedanken, wenn ich am Ende meiner 
Karriere bin und mit „Pride of Portree“  
alles gewonnen habe. 

Wie wichtig ist Ihnen der Beruf als Leh-
rer? 

Prinzipiell muss ich sagen, dass mir der 
Lehrerberuf Spaß macht und ich die 
Winterpause nutze, um den Spielern die 
Regeln und Taktiken zu lehren. 

Planen Sie eine Biografie? Ihre Fans wä-
ren bestimmt ganz scharf drauf. 

Wie Sie wissen 

halte ich nicht 

viel vom Schrei-

ben. Wenn ein 

Fan das gerne 

machen möchte, 

dann soll er das 

tun. 
Unser Zauberschloss ist  
Quidditch-fan… s. Foto 
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Cumberbitch 

Fragen Sie sich auch, warum Prof. Cum-
berland hinter mehr oder weniger vorge-
haltener Hand „Cumberbitch“ genannt 
wird? 
Nun, vielleicht mag es daran liegen, dass 
kein männliches Wesen im Zauberschloss 
vor ihr sicher ist.  
Es scheint ihr ein besonderes Vergnügen 
zu bereiten, den Männern zunächst ein-
mal Avancen zu machen und ihnen den 
Kopf völlig zu verdrehen, um sie an-
schließend in den Staub zu treten. Wer 
weiß, wie viele Kerben sie bereits in ih-
rem Bettpfosten gesammelt hat.  
Nach Prof. Cubbins und Prof. Forbes ist 
nun Riley Damian Hawkins ihr jüngstes 
Opfer, welches in ihr Visier geraten ist 
und sich willig auf dieses Spielchen ein-
lässt. Er bekam von ihr in der vergange-
nen Nacht einen „Amnesia“-Zauber ver-
passt, nachdem schon den ganzen Abend 
die Funken zwischen den Beiden hin und 
her sprühten … was er dabei wohl alles 
vergessen sollte … ? 

Prüfungshilfe 
Weil die Schüler es mit 
Umbridge in der Prü-
fungskommission schwe-
rer als sonst hatten, un-
terstützte Prof. May J. 
Black sie unauffällig we-
nigstens ein wenig. Ihr 
Outfit war nicht nur he-
xenmäßig stylisch, son-
dern über und über mit 
Zaubersprüchen voll. 
Gut nur, dass das der 
Umbridge entging. 

Oksa Pol lock  
Teil 1 Die Unverhoff te 

Von Anne Plichota und Cendrine Wolf 

Auch Prof. Triton Sinistra, stellvertre-
tender Leiter der Bibliothek, hatte ein 
buchgesteuertes Erlebnis während der 
Zeit der Versteinerung. Er fand sich in 
einer Schulklasse wieder und unterrich-
tete diese. Er berichtete uns, dass er 
nicht realisierte, dass er in diesem Mo-
ment überhaupt in einer anderen Figur 
war - er war diese Figur. Erst als er aus 
der Versteinerung erlöst wurde, wurde 
ihm bewusst, dass er in einer fremden 
Welt gewesen war.  

Zu der Geschichte, die er erleben durfte… 
Oksa Pollock ist 13 Jahre alt und zieht zu 
Beginn der Geschichte widerwillig  mit 
ihrer Familie und ihrem besten Freund 
Gus von Paris in ihre neue Heimat Lon-
don. Im dortigen französischsprachigen 
College St. Proximus beginnt ein neues 
Leben für sie, was jedoch alles andere als 
normal verläuft. Beim Spielen mit ihrer 
Puppe, geht diese auf einmal in Flam-
men auf und das ist nicht das Einzige. 

Ihre Familie war das Herrscherge-
schlecht der verschwundenen Welt Ede-
fia, und es ist Oksas Aufgabe, die Familie 
dorthin zurückzubringen. Unterstützt 
wird sie von ihrer Großmutter Dragomi-
ra, die von Geschöpfen wie den 
Plemplems, den Getorixen oder der kälte-
empfindlichen Sensibylle umgeben ist. 
Oksa entdeckt mithilfe ihres Großonkels 
Leomido, dass sie noch weitere Zauber-
kräfte besitzt, muss diese allerdings ge-
heim halten, da das Böse, ihr eigener 
Lehrer McGraw, lauert. Zum Höhepunkt 
kommt es, als sich McGraw in Oksas 
Großmutter verwandelt, die er gefangen 
genommen hat. Oksa steht beiden gegen-
über...  

und was dann geschieht erfahrt ihr im 
ersten Band der sechsteiligen Buchreihe 
„Oksa Pollock – die Unverhoffte“. M.F.  
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Harry Potters Lieblingskuchen  
Kürbiskuchen  

Zutaten: 200 g Mehl, 1 TL Backpulver, 75g Zucker, 
1 Prise Salz, 100 g Margarine-kalt,  1 Eigelb, 2 EL 
Zitronensaft, Mehl für die Arbeitsfläche  
für den Belag:  700 g Kürbisfleisch, Püree, 180g 
Zucker, 1 TL Zimt, 1 Prise  Nelkenpulver, 3 Eier, 1 
Pkt. Frischkäse, Fett für die Form und Puderzu-
cker zum Bestäuben 
Zubereitung: Mehl, Backpulver, Zucker und Salz 
in einer Ruhrschüssel vermischen für den Mürbe-
teig. Die Margarine muss kalt sein in Flöckchen, 
etwas Eigelb und Zitronensaft dazugeben. Solange 
den Teig verrühren, bis der Teig krümelig zusam-
menhält, anschließend mit den Händen den Teig 
zu einem Stück zusammendrücken. Auf der Ar-
beitsplatte Mehl verteilen und den Teig kurz und 
kräftig zu einem glatten Teig kneten. Als nächstes 
den Teig in eine Klarsichtfolie einrollen und ab in 
Kühlschrank für 30 Minuten ruhen lassen. Für 
den Belag Kürbis mus, Rohrzucker, Zimt, Ingwer, 
Nelkenpulver, verquirlte Eier, eine Prise Salz und 
Frischkäse verrühren. Nun kannst du den Teig 
aus dem Kühlschrank holen und auf der bemehl-
ten Arbeitsplatte kräftig durchkneten, ausrollen 
und in einer eingefettete Springform (26cm) zu 
einem Boden und einem hohen Rand formen. Den 
Teigboden dann mehrmals mit einer Gabel einste-
chen. Nun füllst du die Kürbismasse in die Form. 
Streich sie glatt und stell den Kuchen in den vor-
geheizten Backofen bei 175. Lass ihn 60-70 Minu-
ten backen. Nun kannst du den Kuchen aus dem 
Ofen nehmen, 10 Minuten stehen lassen und nun 
holst du ihn vorsichtig aus der Form. Du musst 
den Kuchen abkühlen lassen. Mit Puderzucker 
kannst du den  Kuchenrand bestäuben.     I.M.D. 

Magische Wesen - Imps 
Ein Imp ist ein junger Dämon von sehr klein-
wüchsiger Statur. Er hat etwa die Größe ei-
nes Kobold, erinnert aber mehr an überdimensio-
nale Kröten. Er hat ein riesiges Gebiss mit schar-
fen kleinen Reißzähnen. Er zeichnet sich durch 
mangelnde Intelligenz aus. Er hüpft und springt 
herum und gibt lautes und nervenaufreibendes 
Geschrei von sich. Ein Imp ist ein Diener des Bö-
sen und empfindet große Freude, wenn er ande-
ren Schaden und Schmerzen zufügen kann. Er hat 
immer großen Hunger und dient treu demjenigen, 
der ihn regelmäßig mit Futter versorgt. Die Imp 
können in den Krieg gegen andere Kreaturen 
oder das Gute geschickt werden. Einzeln sind sie 
nicht unbezwingbar, aber in großen Heerscharen 
können sie sehr unangenehm werden. Imps lieben 
verführerische Musik. Diese kann sie etwas ruhig 
stellen und in Ausnahmefällen kann ein Imp da-
mit dressiert werden. M.W.  

Ministeriumskunde 

Klingt nach trockener Theorie, ist es 
aber nicht. Tatsächlich ist es recht inte-
ressant, einmal einen Blick hinter die 
Kulissen werfen zu können und die ein-
zelnen Abteilungen des Ministeriums nä-
her zu beleuchten. Zudem lernen Sie den 
Unterschied zwischen Apparieren und 
Disapparieren sowie nützliche Zauber 
wie Angriffs- und Verteidigungszauber 
in Theorie und Praxis. Allein um an 
dem Auroren-Anwärter, Mr. Darby, ein 
paar Angriffszauber auszuprobieren, 
lohnt es sich schon, diesen Unterricht zu 
besuchen. 
Bleiben Sie in Übung - ich bleibe es auch! 
J.A. 

Professor Slughorn 

2010 begann Profes-
sor Slughorn als As-
sistent von Prof. 
Lympha im Fach 
„magisches Trans-
portwesen“. Seit dem 
vergangenen Schul-
jahr unterrichtet er 
nun selbst, zunächst 
Aurorenkunde und 
nun Ministeriums-
kunde. Er ist Auror 
und Mitglied im Zaubergamot, wie mich 
sein eilfertiger Assistent, Michael Darby 
wissen ließ, der mehr über Prof. Slug-
horn zu wissen scheint als dieser selbst 
und meine Fragen bereits eifrig beant-
wortete, bevor Prof. Slughorn auch nur 
Luft holen und zum Reden ansetzen 
konnte. 
Der Professor ist sehr angetan von die-
ser Beflissenheit, befindet er sich doch 
ständig auf der Suche nach neuen Talen-
ten, weswegen er auch das Slughorn-
Dinner veranstaltet, um hier auf ver-
gnügliche Art die Spreu vom Weizen 
trennen zu können. 
Bleiben Sie engagiert - ich bleibe es auch! 
J.A. 



Für die Lösung des Rätsels erhältst du 
in der Medienarena einen Bonusstein. 
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Haus Punkte Rang 

Gryffindor 891 3 

Hufflepuff 803 4 

Ravenclaw 1049 2 

Slytherin 1052 1 

Punkte 
Schuljahr  
gesamt 

9238 

8941 

9082 

9103 

Schnappschuss des Tages 

Gemäß eines Erlasses der Umbridge sollten 
Jungs und Mädchen einen Mindestab-
stand von 25 cm einhalten. 

Wer oder Was wird gesucht? 
Ich bin die Bibliothek. Dieser Ausspruch sagt 
schon alles, wenn er wie ein Monarch durch 
das Schloss schreitet und sich über jedes Nicht-
grüßen und Ansprechen als Mr. aufregt. Doch 
dauerhaft in der Bibliothek anzufinden, küm-
mert er sich auch sehr zuverlässig über all die 
Bücher und ist besorgt über jede einzelne 
Buchseele, sobald er sie aus der Hand gibt. Im 
Hause Hufflepuff willkommen und gerade mal 
noch ein  junger Hüpfer, lastet so schon viel 
Verantwortung auf seinen jungen Schultern.L.P. 

 

Buchstabengitter 

Zitat des Tages 

Dutzende Gryffindorschülerinnen schwär-
men für Professor Cubbins. „Zum Glück 
haben sie ihn noch nicht ohne Maske gese-
hen.“ … auf der Toilette aufgeschnappt. 
Wer sich da über zwei Türen hinweg mit 
der Maulenden Myrthe unterhalten hat, 
wissen wir leider nicht …und sollten es 
eventuell auch nicht. 

F E C S K T H T A M O G L O G Ä D L 

D L O B O K B Z N S D L E H Q U A I 

D A S I S T N I X A J I U X S C O B 

A M N E S I A Ö A B W L M I A D E E 

Ö D I P U S G C H B U H D L M A U R 

C H A M P K A K N E R R V W A U L A 

A L T E R A U C H R R Z V Ä N A N C 

X E P H Ö P Q U A H K L C U T I O O 

K G T R Z P X J T E I L D R I C H R 

A R S C K A R K A X T F V O K C A P 

R A N R S S U S E E L K D I O C K U 

U N D E R S T A N D M E O R R P U S 

Finde 10 Begrif-
fe aus der  
magischen Welt  
 
waagerecht, 
senkrecht,  
vorwärts,  
rückwärts,  
diagonal…  
 
Für die Lösung 
erhältst du ei-
nen Bonusstein 
in der TP-
Redaktion. 

Den Sieger des Schuljahres teilen wir 
euch in der Erstausgabe des Tagespro-
pheten im neuen Schuljahr am 

30.01.2016 mit.  


